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Vita – Kurzversion (Presse) 

Christian Ebner, geboren 1977, ist Diplom-Ingenieur für Sicherheitstechnik mit dem Schwerpunkt Sicherheit 

und Gefahrenabwehr. Über 15 Jahre war er Einsatzleiter einer Berufsfeuerwehr und verantwortete komplexe 

Schadenslagen unter Zeitdruck, begrenzten Ressourcen und unvollständiger Informationslage. Bereits mit 28 

Jahren übernahm er Personalverantwortung für 130 Mitarbeitende. 

 

Eine eigene gesundheitliche Krise führte ihn zu einer intensiven Auseinandersetzung mit Führung und 

Belastungssystemen. In der Folge begleitete er mehrere Jahre Geschäftsführer und C-Level-Führungskräfte im 

Coaching. Dabei wurde deutlich: Individuelle Entwicklung stößt dort an Grenzen, wo strukturelle 

Rahmenbedingungen unverändert bleiben. 

 

Heute arbeitet Christian Ebner als Systembauer für wirksame Führungssysteme in komplexen Organisationen. 

Er analysiert Entscheidungslogik, Verantwortungsarchitekturen und Eskalationsstrukturen, um Führung 

reproduzierbar wirksam zu machen. Seine Perspektive verbindet operative Führungserfahrung aus der 

Gefahrenabwehr mit struktureller Organisationsanalyse. 

 

Ebner lebt in Niedersachsen bei Wolfsburg. 
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Vita – Langversion (Presse) 

Christian Ebner, Jahrgang 1977, ist Diplom-Ingenieur für Sicherheitstechnik mit dem Schwerpunkt 

Gefahrenabwehr. Seine berufliche Prägung erhielt er über 15 Jahre als Einsatzleiter einer Berufsfeuerwehr. In 

dieser Funktion koordinierte und verantwortete er komplexe Schadenslagen unter Zeitdruck, mit begrenzten 

Ressourcen und unvollständiger Informationslage. Entscheidungen mussten unter Unsicherheit getroffen und 

unmittelbar umgesetzt werden. Bereits mit 28 Jahren übernahm er Personalverantwortung für 130 

Mitarbeitende. 

 

Die operative Realität zeigte ihm früh, wie stark Führung von stabilen Strukturen abhängt. Wo 

Entscheidungsräume unklar sind, Eskalationswege fehlen oder Verantwortlichkeiten nicht tragen, entsteht 

dauerhafte Kompensation durch Führungskräfte. 

 

Eine eigene gesundheitliche Krise führte zu einer vertieften Auseinandersetzung mit Belastungssystemen und 

individueller Führungsverantwortung. In einer intensiven Coachingphase erlebte er die Wirksamkeit 

individueller Entwicklung – und zugleich deren Grenzen. Menschen können sich verändern. Wenn jedoch 

Entscheidungslogik und Verantwortungsstrukturen unverändert bleiben, kehren Überlastung und operative 

Reibungsverluste häufig zurück. 

 

In den folgenden Jahren begleitete Christian Ebner Geschäftsführer und C-Level-Führungskräfte in 

strategischen Entwicklungsprozessen und verantwortete parallel Großprojekte mit Investitionsvolumen von bis 

zu 110 Millionen Euro. 

 

Aus der Verbindung von ingenieurwissenschaftlichem Systemdenken, operativer Führungserfahrung und 

Coachingpraxis entwickelte er seinen Ansatz „Führung als System“. Als Systembauer für wirksame 

Führungssysteme in komplexen Organisationen analysiert und gestaltet er Entscheidungslogik, 

Verantwortungszuordnung und Eskalationsarchitektur so, dass Führung nicht dauerhaft stabilisieren muss, was 

strukturell instabil ist. Seine Perspektive verbindet operative Führungserfahrung aus der Gefahrenabwehr mit 

struktureller Organisationsanalyse. 

 

Er lebt in Niedersachsen bei Wolfsburg. 


